
Bekanntmachung 

 

7. Änderungssatzung vom 18.07.2022 zur Satzung  
der Stadt Bad Oeynhausen über die Stadtwerke Bad Oeynhausen AöR 

vom 16.12.2011 in der Fassung vom 06.01.2022 

Aufgrund § 7 und § 114 a der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 
666) zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 29. September 2020 
(GV. NRW. S. 916) hat der Rat der Stadt Bad Oeynhausen mit Beschluss vom 
22.06.2022 folgende Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Bad Oeynhausen 
über die Stadtwerke Bad Oeynhausen AöR vom 16.12.2011 beschlossen: 
 

7. Änderungssatzung vom 18.07.2022 zur Satzung  
der Stadt Bad Oeynhausen über die Stadtwerke Bad Oeynhausen AöR 

vom 16.12.2011 in der Fassung vom 06.01.2022 

 
Artikel I 

§ 2 Abs. 1 der Satzung erhält folgende Zusätze: 

l. die Entwicklung, Errichtung, Verwaltung und Instandhaltung von 
Netzinfrastrukturen sowie die Koordination des Baus von Breitbandnetzen. 

Artikel II 

§ 6 Abs. 2 der Satzung wird durch folgende Fassung ersetzt:  

Den Vorsitz führt der Bürgermeister. Soweit Beigeordnete mit eigenem 
Geschäftsbereich bestellt sind, führt derjenige Beigeordnete den Vorsitz, zu 
dessen Geschäftsbereich die der Anstalt übertragenen Aufgaben gehören. Sind 
die übertragenen Aufgaben mehreren Geschäftsbereichen zuzuordnen, so 
entscheidet der Bürgermeister über den Vorsitz. 

Artikel III 

§ 6 Abs. 3 entfällt. Die verbleibenden Absätze werden in ihrer Nummerierung 
dem Absatz 2 nachfolgend angepasst. 

Artikel IV 

Diese 7. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Bad Oeynhausen über die 

Stadtwerke Bad Oeynhausen AöR vom 16.12.2011 in der Fassung vom 
06.01.2022 tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

 

Bekanntmachungsanordnung  

Die vorstehende 7. Änderungssatzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

Gemäß § 2 Abs. 3 Bekanntmachungsverordnung – BekanntmVO - vom 
26.08.1999 (GV NRW S.516) in der zur Zeit geltenden Fassung wird bestätigt, 



dass der Wortlaut der Bekanntmachung mit dem Beschluss des Rates vom 
22.06.2022 übereinstimmt und dass gemäß § 2 Abs. 1 und 2 
Bekanntmachungsverordnung verfahren worden ist. 

Gemäß § 7 Absatz 6 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NRW. S. 
666) in der zur Zeit geltenden Fassung wird darauf hingewiesen, dass die 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der GO NRW gegen 
Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne 
nach Ablauf von sechs Monaten seit ihrer Verkündigung nicht mehr geltend 
gemacht werden kann, es sei denn 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 
Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht 
worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Bad 

Oeynhausen vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die 
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

 

Bad Oeynhausen, 18.07.2022                        

 

 

Bökenkröger                                                          

     Bürgermeister 
                                                                   


